
Abteilung Tischtennis-Ehepaare

Ä{ } --;

Die Abteilung wurde im Oktober 1968 ge-
gründet. Die Ehepaare, dic den Mut hatten,
dies zu tun, waren: GeIt Kunert, Wilh.
Bohn6, Klaus Höhn, Alwin Raser'.

Spielabend ist der Mittwoch von 19.30 Uhr
bis 22.30 Uhr. Wetlkampf gibt es nur in
Freundschaft und mit Humor. Punktspiele
gibt es keine. Kleine Ausflüge. ein Zwei-

Tischtennis-Jugendabteilung

Jugendarbeit in der TSG Idstein wird seit
dem Jahre 1962 betrieben. Damals stießen
die Spieler Bernd Rübsamen, Roland Wo1f,
Walter Padhmann und Karl-Willi Höhn
vom TV 1844 Idstein zur TSG. In dieser
Besetzung wurden alle zu euingenden
Meisterschalten gewonnen (2. B. Kreismei-
sterschaft, Kreispokalsieger).

Die Jugendalbeit wurde in den folgenden
Jahren immer weiter betrieben. Die
Früdrte zahlten sich bis heute mehrmals
aus. Es wurden immer wieder gute Spieler
herausgebracht. die die Seniorenmann-
schaften entsprechend verstärken konnten.

tagesausflug, Grillabend im Sommer und
im Dezember eine weihnadrtsf eier'. Die
Abteilung hat jetzt 1? Ehepaare, und zwar
die Eheleute Gert Kunert, Klaus Höhn, Ki-
lian Höhler, Wilh. Bohne, Heinz Beuerbac-b,
Herbert Zilke. Wolfram Feger, cilbert
Wisser. Siegfried Schröder, Siegbert Kren-
lorz. Erdogan Arsiray, Mehdie Karimiam.
Georg Wöstmann, WiUi Kraft, Paul Feger,
Waldemar Dietrich, Peter Becht.

Es wurde an Turnieren. Kreis- und Be-
zirksmeisterschaften, sowie an südwest-
deutschen Meisterschaiten teilgenommen.
Mit die erlolgreichsten Spieler bei der Ju-
gend waren hier Peter Sciill und Rainer
Holz.

Im Jubiläumsjahr nehmen vier Nach-
wuchsmannschaf ten der TSG ldstein am
Wettspielwettbewerb tei1.

Die Jugendmannsdraft spielt in der Ju-
gendleistungsklasse UTK. Ein vorderer
Tabellenplatz wurde belegt. Die Spieler
Bernd Wolf, Roland Kaus und Manfred


